
Kinder leben mit Jesus©

Rahab war schlau und versteckte die Spione
unter dem Heu. Sie log: “Ja, hier waren Männer,
aber sie sind schon wieder weg!” In der Nacht

mussten die Männer ihr versprechen, sie und
ihre Familie zu verschonen, wenn sie angrei-
fen würden. Dann ließ sie sie an einem roten

Seil an der Außenmauer herunter. Freudig
kehrten sie zu Josua zurück und erzählten ihm:
”Der Herr hat uns das Land gegeben, alle ha-

Mose war gestorben und Josua war der neue
Anführer von Gottes Volk, den Israeliten. Nach-
dem das Volk Israel Gott ungehorsam gewesen
war, musste es 40 lange Jahre durch die Wüste
ziehen. Doch jetzt war die Zeit endlich gekom-
men in das verheißene Land einzumarschie-
ren, was Gott ihnen bereits in Ägypten ver-
sprochen hatte. Heimlich rief Josua zwei Kund-
schafter zu sich: “Geht nach Kanaan und seht
euch das Land und Jericho an.” In Jericho gin-
gen die Kundschafter in das Haus von Rahab,
die keine gute Frau war. Am nächsten Morgen
erreichte die Botschaft den König, dass Leute
gekommen waren, um sein Land auszuspionie-
ren. Deshalb schickte er Boten zu  Rahab, um
die Spione gefangen zu nehmen.

Ich weiß, dass euer Gott euch das
Land gegeben hat; denn wir haben

alle Angst vor euch. Verschont meine
Familie, weil ich euch geholfen habe.

Wir versprechen es dir.

Lass das
rote Seil

am Fenster
hängen, wenn
wir angreifen,

so wirst du
bewahrt blei-
ben und alle,
die in deinem
Haus sind.

Wo sind die
Männer, die Sie
besucht haben?

Tut mir
leid,

hier ist
keiner!

Auf dem Weg ins verheißene Land

Bibel-Comic
Die nachfolgende Geschichte kannst

du in der Bibel nachlesen. Du fin-
dest sie im Buch Josua 2-6

ben Angst vor uns!” Da zogen Josua und das
Volk los nach Jericho. Am Jordan zeigte Gott
ihnen Seine Macht. Er teilte den Fluss wie das

rote Meer. Er gab Josua auch  Anweisungen,
um Jericho einzunehmen. Sie sollten 6 Tage
lang ohne Geschrei um Jericho marschieren,

aber am 7. Tag sieben Mal und bei der letzten
Runde sollten sie ein lautes Geschrei machen
und trompeten. Das Volk tat, was Gott ihnen

sagte, und ein Wunder geschah. Die Mauern
stürzten ein und sie konnten die Stadt einneh-
men und nur Rahabs Familie wurde gerettet.

Auf, nach
Kanaan!

Später eroberten
sie das ganze
Land Kanaan.


